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Eine Reise
auf dem Nil im Jahre 1869







Im 19. Jahrhundert unternahmen viele Europäer eine Reise nach
Ägypten. Das Land am Nil war zu dieser Zeit in Europa in Mode, und
auch deutsche Gelehrte führten in Ägypten Ausgrabungen durch.

Diese Reiseerzählung, die von einer Fahrt auf dem Nil berichtet,
stammt aus einem Tagebuch eines unbekannten Reisenden, der sich im
Jahre 1869 im Gefolge des damaligen Kronprinzen von Preußen befand.
Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preußen befand sich zu dieser Zeit
in Ägypten, um den Feierlichkeiten anlässlich der Eröffnung des
Suezkanals beizuwohnen.

Bei den Landgängen werden auch die Dörfer und seine Bewohner
beschrieben. Auch die alten Bauwerke bleiben natürlich nicht
unerwähnt.













Der Nil strömt sehr stark, er ist weniger breit, als
ich erwartet hatte, vielleicht so breit wie der Rhein bei Köln,
auch ist er sehr wasserreich; die Farbe des Wassers ist schmutzig
gelb, beinahe rötlich, dabei schmeckt es vortrefflich, nur
natürlich sehr kalt. Zum trinken wird es durchgeseiht und ist dann
kristallhell. In Kairo nennt man es den Champagner unter den
Wassern.




Beide Ufer des Nils sind ganz flach, bisweilen nur
erhebt sich in ziemlich weiter Entfernung eine kleine Hochebene mit
steil angeschwemmten Rändern. So weit und so hoch die
Überschwemmung reicht, liegt ein üppig fruchtbarer, sorgfältig
bebauter Schlammboden - wohin das Wasser nicht reicht, ist Wüste.
Das Fahrwasser ist sehr unsicher, es hat sich seit der letzten
Überschwemmung vielfach verändert. Die Landschaft ist immer
dieselbe; grüner bebauter Boden, Palmen, Akazienhaine, Lehmdörfer,
selten ein weiß gekalktes Haus. Je weiter südlicher wir kommen.
desto mehr Zuckerrohr wird auf den Feldern gebaut, es gleicht
großem Schilfe und wird von Wächtern bewacht. Die Pflüge werden
größenteils von Kamelen gezogen, bisweilen sieht man auch
Dampfpflüge. Eigentümlich sieht es aus, ein Kamel mit einem Stier;
wohl gar mit einem Esel vor einem Pflug gespannt; das Joch ist
unförmlich breit.
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